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Bezirksklasse

TV Grüningen : BSG Duravit Hornberg 
Samstag, 09.03.2024, 19:00 Uhr

Filipcic fixiert zwei Punkte für die BSG Duravit Hornberg

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der BSG Duravit Hornberg in der Bezirksklasse gegen den TV
Grüningen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Iengo / Schmieder hatten gegen Metzler / Geissler bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine
Probleme. Unglücklich waren Bossert / Limberger in der Partie gegen Scherer / Schmeckenbecher,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Zeller / Erndle letztlich auf Lager, um Mayer /
Filipcic final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. In vier Sätzen siegte Patrick
Bossert gegen Frank Metzler und gab dabei nur einen Satz ab. Beim folgenden 0:3 gegen Heiko
Scherer fand hingegen Andreas Iengo von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Boris Filipcic fand Wolfgang Zeller von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Friedrich Schmeckenbecher
war dann der Gastgeber Martin Schmieder, ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter
in die Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sven Meyer war für Alois Limberger
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Fünf Sätze lang beharkten sich
Sascha Erndle und Patrick Geissler, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Patrick Bossert bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge
gegen Heiko Scherer noch ab und quittierte ein 2:3. Nach verlorenem ersten Satz drehte danach
Andreas Iengo das Match gegen Frank Metzler und gewann mit 7:11, 11:8, 11:9 11:8. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte Wolfgang Zeller bei seiner Pleite gegen Friedrich Schmeckenbecher.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Ein Satz reichte nicht, weshalb Martin Schmieder die
Begegnung gegen Boris Filipcic, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach diesem Einzel steht Schmieder somit bei
9 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Filipcic ein 7:4 ausweist.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Grüningen am 23.03.2024 gegen den TTC Riedöschingen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.03.2024 gegen die TTG Stühlingen-Weizen mitnehmen.

 Statistik:
 TV Grüningen
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Doppel: Iengo / Schmieder 1:0, Bossert / Limberger 0:1, Zeller / Erndle 0:1 
Einzel: P. Bossert 1:1, A. Iengo 1:1, W. Zeller 0:2, M. Schmieder 1:1, A. Limberger 0:1, S. Erndle 0:1 

 BSG Duravit Hornberg
Doppel: Scherer / Schmeckenbecher 1:0, Metzler / Geissler 0:1, Mayer / Filipcic 1:0 
Einzel: H. Scherer 2:0, F. Metzler 0:2, F. Schmeckenbecher 1:1, B. Filipcic 2:0, P. Geissler 1:0, S.
Meyer 1:0


